
OFFENe HEIDe 

 
 

An jedem ersten Sonntag im Monat gehen wir in die  
Colbitz-Letzlinger Heide.  

Wir nehmen sie damit Stück für Stück symbolisch in 
Besitz und erfüllen sie mit friedlichem Leben. 

 
Nächster Friedensweg, der 240.: 

Sonntag, 14. Juli 2013, 14 Uhr  
Datum beachten! 

 
Brunkau, am Schafstall 

Friedensweg zum Ferienbeginn  
mit buntem Programm speziell für Kinder 

  
 Wanderung durch den Wald 

Kontaktadressen und Mitfahrbörse für OFFENe HEIDe: 
Joachim Spaeth,  01  60 / 3 67 18 96 
Christel Spenn, Hugenottenstraße 3, 39124 Magdeburg,  03 91 / 2 58 98 65 
Gisela Mühlisch, Ziegelhütte 5a, 39340 Haldensleben,  / Fax 0 39 04 / 4 05 70 
E-Mail: info@offeneheide.de  Internet: http://www.offeneheide.de  
Spendenkonto: Uwe Schubert, Rolf Sonnet, Kto. 1143677400, BLZ 43060967, GLS Bank 
Stichwort OFFENe HEIDe 

Liebe Kinder, 
 
Die Ferien beginnen. Bevor Ihr vielleicht verreist, gibt es in Brunkau die 
Gelegenheit, einen schönen Nachmittag im großen Wald zu verbringen.  
 
Dort gibt es auch Bäche und einen Teich. Also Gelegenheit zum Mod-
dern oder um kleine Boote auf die Reise zu schicken. Wer will, kann sein 
Spielzeugboot mitbringen. Zu welchem Fluss gehören die Quellen bei 
Brunkau? Wo mündet dieser Fluss in welchen größeren Fluss?  
 
Wer kennt schon die Vögel, die im Wald leben? Welcher Vögel bohrt mit 
seinem Schnabel Löcher in die Bäume? 
 
Auf den Bäumen kann man schön klettern. 
 
Wer will, kann aus dem Holz etwas gestalten. Es gibt Werkzeug und  
jemanden, der Euch erklärt, wie man damit umgeht.  
 
Wir lassen Luftballons mit der Friedenstaube drauf steigen. 
 
Kuchen ist auch da. 
 
Ganz in der Nähe von Brunkau üben Soldatinnen und Soldaten  für Krie-
ge. Das gefällt uns nicht. Jetzt soll noch für viel Geld eine Übungsstadt 
gebaut werden. Das Geld fehlt dann dafür, dass Eure Schule oder Kita 
schöner wird. Oder es fehlt für Kinderkuren, damit Ihr wieder richtig ge-
sund werdet, wenn es Euch mal nicht so gut gehen sollte.  
 
In einigen Ländern müssen sogar die Kinder in den Krieg ziehen und 
schießen.  
 
Viele Menschen verlieren im Krieg ihr Zuhause oder müssen vor dem 
Krieg fliehen.  
 
Viele Kinder verletzen sich oder sterben durch Waffen und Munition, die 
noch lange nach dem Krieg. 
 
Keine unbekannten Gegenstände im Wald berühren! Gleich den 

Erwachsenen bescheid sagen.  
 

Wir  wünschen Euch schöne Ferien! 


